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Wechsel in der medizinischen Abteilung  der Fachklinik Haus Im-
manuel 
 
Die Fachklinik Haus Immanuel verabschiedet einen ihrer langjährigen leitenden 

Mediziner in den Ruhestand. Wolfgang Bär leitete über 8 Jahre eine der medi-

zinischen Abteilungen der Rehabilitationseinrichtung für suchtkranke Frauen.  

 

Der Bayreuther Facharzt für Psychiatrie und Vater einer Tochter begann seine 

Laufbahn in der Hutschdorfer Klinik im Jahr 2013.  „Es war einfach eine reizvol-

le Aufgabe, alkohol- und/oder medikamentenabhängigen Frauen aus der Sucht 

zu helfen und sie zu therapieren“, betont der Mediziner bei seiner Verabschie-

dung am 5. August 2021 im Haus Immanuel.  

 

Über viele Jahre  leitete er mit großem Engagement und Geschick sowie einem 

fundierten Fachwissen die medizinische Abteilung II der Klinik. Hierfür wird er 

bei Leitung und Team des Haus Immanuel sowie den Patientinnen und exter-

nen Geschäftspartnern der Klinik sehr geschätzt. „Wir wünschen Herrn Bär für 

seinen Ruhestand alles Gute, stets beste Gesundheit und viel Freude an seinen 

neuen Aufgaben im privaten Bereich“, so Klinikleiter Gotthard Lehner. Sicher 

bleibt dem Wagner- und Mozart-Enthusiasten nun mehr Zeit zur Ausübung 

seiner Hobbies, zu denen neben dem Besuch der jeweiligen Festspiele auch die 

Pflege seines Gartens sowie das Singen und Musizieren im Zamirchor Bayreuth 

gehört. Auch Dr. Claudia Fremder, Geschäftsführerin Deutscher Gemeinschafts-

Diakonieverband GmbH, würdigte den Mediziner. „Sie waren ein Glücksgriff für 

das Haus Immanuel. Vielen Dank, dass Sie so vielen unserer Patientinnen zu-

rück ins Leben geholfen haben“, so Fremder.  

 

 

 



 

Gleichzeitig freuen  sich der Vorstand aus Marburg sowie die Klinikleitung auf 

die zukünftige Zusammenarbeit mit der Nachfolgerin von Herrn Bär, Frau Dipl. 

med. Ines Bahlig-Schmidt.  

Frau Bahlig-Schmidt wechselte vom BKH Bayreuth zur Fachklinik Haus Imma-

nuel, wo sie seit 1994 in unterschiedlichen Fachbereichen (u.a. Depression, 

Aufnahmestation, Tagesklinik) im BKH beschäftigt war – zuletzt als  Oberärztin  

der Akutpsychiatrie im Bereich Psychotherapie/Psychosomatik. Zuvor hatte 

Frau Bahlig-Schmidt vier Jahre an einem Vollversorgungskrankenhaus im Erz-

gebirge als Ärztin in Weiterbildung im Fachbereich Neurologie/Psychiatrie ge-

arbeitet und dort auch ihre tiefenpsychologische psychotherapeutische Wei-

terbildung begonnen.  

 

Am BKH Bayreuth hatte Frau Bahlig-Schmidt  im Jahr 1999 ihre Facharztreife 

erlangt und  die Prüfung zur Psychiaterin erfolgreich abschließen können. Infol-

ge war sie in der Klinik für Forensische Psychiatrie oberärztlich tätig, ab 2009 

auch als Leitende Oberärztin. 

 

Ihr Studium der Humanmedizin absolvierte die 58-jährige an der Humboldt-

Universität Berlin mit erfolgreichem Abschluss zur "Diplommedizinerin" mit 

dem Prädikat "sehr gut". 

 

Die gebürtige Sächsin absolvierte während ihrer Berufslaufbahn zahlreiche 

Fort- und Weiterbildungen u.a. in den Bereichen Dialektisch Behaviorale The-

rapie, Forensische Psychiatrie, Traumatherapie sowie  psychodynamischer The-

rapie von Psychosen und Persönlichkeitsstörungen und gelingende Kommuni-

kation. Darüber hinaus ist Frau Bahlig-Schmidt mit der Erstellung von Gutach-

ten in Straf-, Sozial- und Betreuungsrecht vertraut und hat die Verkehrsmedizi-

nische Zusatzqualifikation. Ebenfalls erwähnenswert sind  Referententätigkei-

ten (u.a. an der Universität Bayreuth, der Krankenpflegeschule der Kliniken Aue 

und  Kulmbach) und jahrelange Dozententätigkeit in der Fachpsychiatrischen 

Weiterbildung von Heilerziehungspflegern im Kloster der Barmherzigen Brüder 

in Kostenz. 

 

„Wir haben eine Ärztin gewinnen können, die mit einem fundierten Fachwissen 

überzeugt und sehr erfahren ist“, so Dr. Fremder in ihrer Ansprache. „Es freut 

uns sehr, dass Sie sich für unser Haus entschieden haben“. 

 



 

„Ich freue mich sehr auf die neue Tätigkeit in der Fachklinik Haus Immanuel.  

Das Konzept des Hauses mit seinem breit gefächerten Therapieangebot und 

der sehr guten Vernetzung im Hinblick auf die ganzheitliche Herangehensweise  

der zu behandelnden Suchterkrankung der Patientinnen hat mich sehr begeis-

tert und neugierig gemacht. Gereizt hat mich auch die Kombination der Lei-

tungstätigkeit mit der Möglichkeit der unmittelbaren Patientenbehandlung, so 

die Medizinerin, die in ihrer Freizeit gerne Rockkonzerte besucht, Ski fährt und 

sich handwerklich betätigt (Töpfern, Filzen, Glasfusing, Mosaik). 

 

Ines Bahlig-Schmidt ist verheiratet und hat 2 Töchter.  

 

 

Bild - Arztwechsel im Haus Immanuel v.l.n.r.: 

Gotthard Lehner (Klinikleiter Haus Immanuel), Dr. med. univ. Sabine Barry 

(Ärztliche Direktorin Haus Immanuel), Wolfgang Bär, Dipl. med. Ines Bahlig-

Schmidt (Medizinische Leitung Abt. II Haus Immanuel), Dr. Claudia Fremder 

(Geschäftsführerin Deutscher Gemeinschafts-Diakonieverband GmbH) 

 
 
Die Fachklinik Haus Immanuel: 
Die DGD-Klinik Haus Immanuel ist eine Rehabilitationseinrichtung mit 60 Plätzen. Als 
Fachklinik ist sie auf die Behandlung alkohol- und/oder medikamentenabhängiger 
Frauen spezialisiert. Eine Mitaufnahme von bis zu 12 Kindern ist möglich.  
Die 15-wöchige Therapie kombiniert die medizinische Rehabilitation mit einem inter-
disziplinären Therapieangebot und verfolgt so einen ganzheitlichen und nachhaltigen 
Ansatz. Die Klinik in Hutschdorf (Landkreis Kulmbach) beschäftigt 70 Mitarbeitende  
und ist nach DIN IO 9001:2015 sowie nach Dequs 3.2 zertifiziert. 
 
Das neue Mutter-Kind-Zentrum: 
In Deutschland wächst ca. jedes fünfte Kind in einer suchmittelbelasteten Familie auf. 
Daher stellt das Haus Immanuel bei seinem Therapieansatz das Wohl des Kindes in den 
Fokus. Das neue Mutter-Kind-Zentrum in Hutschdorf wird Platz für zwölf Mütter mit 
bis zu 16 Kindern bieten, die auf dem Weg in ein eigenverantwortliches und struktu-
riertes Leben unterstützt werden.  Die Fertigstellung der Gebäude ist im Jahr  2022 
geplant. 
 

www.haus-immanuel.de 
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